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121 (1) 5%-Hürde. 
 
122 (1) frei, gleich, geheim. 
 
123 (3) Mindestanzahl an Wählerstimmen, um ins Parlament zu kommen 
 
124 (3) des Parlaments für Deutschland. 
 
125 (2) nach dem Willen der Wählermehrheit, den Wechsel der Regierung zu ermöglichen. 
 
126 (1) eine Wahlbenachrichtigung von der Gemeinde 
 
127 (3) viele kleine Parteien die Regierungsbildung erschweren. 
 
128 (1) Abgeordnete. 
 
129 (3) der Bundestag. 
 
130 (1) Stimmzettel Nr. 1 
 
131 (3) das Oberhaupt einer Gemeinde. 
 
132 (2) Sie arbeiten freiwillig und unbezahlt in Vereinen und Verbänden. 
 
133 (2) Man kann durch Briefwahl seine Stimme abgeben. 
 
134 (1) Ich beteilige mich an einer Bürgerinitiative für die Erhaltung der Buslinie oder gründe selber eine 

Initiative. 
135 (4) Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 
 
136 (2) ungerechtfertigter Kündigung durch Ihren Chef / Ihre Chefin. 
 
137 (3) das Arbeitsgericht 
 
138 (3) Kündigungsschutzklage erheben 
 
139 (2) eine Straftat begangen hat und angeklagt wird. 
 
140 (1) entscheidet mit Richtern / Richterinnen über Schuld und Strafe. 
 
141 (1) ein Rechtsanwalt / eine Rechtsanwältin 
 
142 (2) arbeitet an einem Gericht und spricht Urteile. 
 
143 (1) Judikative. 
 
144 (2) rechtsprechenden Gewalt. 
 
145 (1) Judikative 
 
146 (4) Prozess 
 
147 (2) Recht sprechen 
 
148 (4) die Einhaltung von Gesetzen zu überwachen 
 
149 (2) Laut §33 GVG: Alle deutschen Staatsangehörigen älter als 24 und jünger als 70 Jahre. 
 
150 (2) ein ehrenamtlicher Richter / eine ehrenamtliche Richterin. 


